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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 24. Juni 2022;  
 

Redaktionsschluss: 15. Juni 2022 

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 
 

Donnerstag, den 30. Juni 2022, 19.30 Uhr; 
 

Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Sprechstunde  
des VdK-Kreisverbandes 
 

Im Juni 2022 ist kein VDK Sprechtag!! 
 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Montag,  
20. Juni 2022 

 
 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Mittwoch, den 01 Juni 2022 
Mittwoch, den 29. Juni 2022 

 
 
 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Im Juni 2022 ist kein Notarsprechtag!! 
 
 
 

Müllabfuhr –  
elektronischer Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2022 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ruhestörende Haus- und  
Gartenarbeiten dürfen 
 

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 
 
ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 
 
 

Änderung Müllabfuhr Pfingsten 
 
Die Biotonne von Dienstag, den 07. Juni 2022 wird 
nachgefahren am Mittwoch, den 08. Juni 2022; 
 
 
 

Änderung Müllabfuhr Fronleichnam 
 
Die Restmülltonne von Donnerstag, den 16. Juni 2022 
wird nachgefahren am Freitag, den 17. Juni 2022; 
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Aus dem Rathaus 

   Gemeinde         
    Bischofsgrün 
    Heilklimatischer Kurort im Fichtelgebirge 

Bischofsgrüner Bürgerfest 15.-17.07.2022 

Die Bürgerinitiative Bischofsgrün e.V. plant, in der Hoffnung auf Durchführbarkeit, gemeinsam mit der Gemeinde, 
als Festgemeinschaft, das Bischofsgrüner Bürgerfest 2022. 
 
Für die Durchführung, am inzwischen bewährten Festplatz im Bereich Kurhaus – Schule, sind wir erneut auf Eure/Ihre 
Unterstützung und Mithilfe angewiesen, um ein erfolgreiches Fest für Bischofsgrün zu gestalten. Vom Aufbau bis zum 
Abbau sowie beim Festbetrieb warten vielerlei Aufgaben darauf bewältigt zu werden. Wir werden erneut nur einen Aus-
schankwagen (für beide Brauereien!) vorhalten, jedoch am Sonntag, nach dem Festzug einen separaten Stand für alko-
holfreie Getränke vorsehen. Die Bar soll wieder in einem Zelt im Garten der Familie Stefan und Maria Kaiser eingerichtet 
werden. Die „Frucht-Bar“ wird ebenfalls nicht fehlen. Ebenso werden die Zelte am Festplatz wieder zur Verfügung ste-
hen. Geplant ist, wenn wieder genügend Helfer verfügbar sind, am Sonntag in einer kurzen Schicht am Morgen 
(Gottesdienst und Frühschoppen/Kurkonzert), und in zwei Schichten ab Mittag zu arbeiten. 
 
Wir dürfen Sie / Euch bitten zu überlegen, ob und in welcher Funktion, eine Mithilfe beim Bürgerfest 2022 sowie eine 
aktive Unterstützung bei Aufbau/Abbau der Veranstaltung möglich ist. Ich bitte bis spätestens 15.06.2022 um eine 
Rückmeldung an die Gemeinde Bischofsgrün unter 09276 / 92609-0 bzw. unter buergermeis-
ter@bischofsgruen.bayern.de oder direkt bei Stephan Unglaub. 
 
Am Freitag-Abend gastiert wieder die Band „Gipfelgaudi“, am Samstag haben wir am Abend die Partyband „Farmers 
Five“ zu Gast. Das restliche Programm orientiert sich an den Vorjahren (Wiesenfest am Samstag, Tag der Vereine am 
Sonntag), wobei wir für den Festzug der Vereine, als zweite Kapelle, wahrscheinlich wieder die Bergmannskapelle aus 
Tschechien zu Gast haben werden.    
 
Für die Bemühungen sagen wir schon im Voraus herzlich Danke! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Michael Schreier             Stephan Unglaub    

Erster Bürgermeister         Vorsitzender Bürgerinitiative Bischofsgrün 

Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 
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 Aus dem Rathaus 

30 Jahre Landschaftspflegeverband  
Weidenberg und Umgebung 

 
Der Landschaftspflegeverband feiert heuer 30 Jahre 

im Einsatz für Natur und Kulturlandschaft 
und lädt Sie herzlich dazu ein, 

 
am Sonntag, den 19.06.2022  

von 10:30 – 16:00 Uhr 
 

in die Kleintierzüchterhalle Weidenberg (KTZV),  
Ahornstraße und 

in die nahe gelegenen, artenreichen Streuobstwiesen. 
 
Nach einem ökumenischen Gottesdienst folgen eine kurze 
Vorstellung des Landschaftspflegeverbandes und Grußworte, 
musikalisch untermalt durch die Kirchenlamitzer Turmbläser. 
 
Für das leibliche Wohl sorgt die Landjugend Stockau-Lehen.  
 
Ab 13 Uhr bieten wir eine Führung durch die blühenden Streu-
obstwiesen an mit Vorführung des ILE-Streuobstmobils, einer 
Apfelraupe und einer Wiesensamen-Sammelmaschine. Viele 
Fragen rund um Streuobstwiesen und Landschaftspflege wer-
den beantwortet, Landschaftspfleger führen aktiv Maßnah-
men und Technik vor.   
 
Imkerverein, Siso-Netz und Apfel-Grips bieten Infostände an, 
teilweise mit Verkauf regionaler Produkte zum Mitnehmen. 
Parallel läuft im kleinen Gastraum ein schöner Streuobstwie-
senfilm im Wechsel mit Fotos der Akteure, Historie und Akti-
vitäten des Landschaftspflegeverbandes. 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 14.04.2022 
 
Pünktlich wurde die Sitzung des Gemeinderates am 
14.04.2022 um 19.30 Uhr eröffnet. Bei den anschließen-
den Bekanntgaben teilte Herr Bürgermeister Michael 
Schreier mit, dass bezüglich der geplanten Freibadsanie-
rung die Auftragsvergabe für das Gewerk „Planung 
Stahlbetonsanierung ab LPH 3“ an die Fa. Rupert & Fel-
der aus Bayreuth vergeben worden ist. 
 
Bezüglich der Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine gab Herr 
Schreier bekannt, dass 
• derzeit 66 Flüchtlinge in Bischofsgrün untergebracht 

sind. 
• einmal in der Woche eine Zusammenkunft des Helfer-

kreises stattfindet. 
• ein VHS-Sprachkurs für die Flüchtlinge organisiert 

worden ist. Der Kurs findet seit 26.04.2022 dreimal 
wöchentlich im Mehrgenerationenhaus statt. 

• derzeit 9 Flüchtlingskinder in der Grundschule unter-
richtet werden. Aufgrund des damit verbundenen 
Mehraufwandes wurde Ulrike Herrmanns Arbeitszeit 
um 10 Stunden erhöht und zusätzlich eine ukraini-
sche Lehrkraft durch das Schulamt, aus dem Flücht-
lingskreis mit 20 Wochenstunden eingestellt. 

• derzeit 6 Flüchtlingskinder in der Sebastian-Kneipp-
Mittelschule in Bad Berneck unterrichtet werden. 

• für die momentan im BLSV-Camp untergebrachten 
Flüchtlinge folgende neue Unterbringungsmöglichkei-
ten gefunden werden konnten: Gästehaus Greiner 
(Brunnbergstraße), Haus Singer (Illerswiesen), Woh-
nung Ziesemer (Tannenweg) 

• insgesamt 8000 € Spenden durch die BI gesammelt 
werden konnten. 

• Im Zuge dieser Bekanntgaben bedankte sich der Bür-
germeister zudem bei den Angestellten der Gemein-
deverwaltung, insbesondere bei Rene Schilpp und 
Sabine Greiner, welche die durch die Flüchtlingslage 
anfallende bürokratische Mehrarbeit bereitwillig be-
werkstelligen.  

 
Im nächsten Tagesordnungspunkt stellte der Gemeinde-
rat einhellig die Niederlegung des Amtes als Gemeinde-
rat von Fritz Baumgärtel mit Wirkung ab dem 
15.04.2022 fest. Bürgermeister Schreier betonte, dass 
er Herr Baumgärtels Entscheidung sehr bedauert und 
lobte dessen Arbeit als Gemeinderat. Insbesondere hob 
Herr Schreier Herrn Baumgärtels Unterstützung bei der 
Schanzensanierung und dem Neubau des BLSV-
Sportcamps hervor.  
Im Anschluss wurde über den Listennachfolger entschie-
den. Für Herrn Fritz Baumgärtel rückt Dieter Winkler in 
den Gemeinderat nach. Herr Bürgermeister Schreier be-
glückwünschte das neue Gemeinderatsmitglied, dessen 
Vereidigung in der nächsten Sitzung erfolgen soll. 
 
Im Tagesordnungspunkt 5 wurde die Fortschreibung des 
Haushaltskonsolidierungskonzeptes der Gemeinde Bi-
schofsgrün behandelt. Nach einer Vorstellung der bereits 
eingearbeiteten Änderungen (Schuldenstand Seilbahn-
zweckverband usw.) des 49-seitigen Konzeptes wurde 
seitens des Gremiums rege über weitere Änderungswün-
sche diskutiert. Der Fortschreibung des Haushaltskonso-
lidierungskonzeptes wurde schließlich, unter Beachtung 

und Ergänzung der vorgetragenen Änderungen einstim-
mig zugestimmt. 
 
Bei den Sachstandsberichten teilte Herr Bürgermeister 
Schreier dem Gremium mit, dass der gemeindliche 
Haushalt des Jahres 2022 noch nicht durch die Kommu-
nalaufsicht des Landkreises Bayreuth genehmigt wurde.  
Danach setzte er die Gemeinderäte darüber in Kenntnis, 
dass bei Probebohrungen am Schwimmerbecken des 
Freibads voraussichtlich an zwei Seiten eine Asbestbe-
lastung bestgestellt werden konnten. Hier müssen noch 
weitere Untersuchungen folgen. Ebenso wurde festge-
stellt, dass beim Sprungbecken zum Teil schwermetall-
belastete Farbe am Sprungturmfundament verwendet 
worden ist, sodass sich die Entsorgung anders gestalten 
wird, als anfangs gedacht. 
 
Bezüglich des Seilbahnzweckverbandes teilte Bürger-
meister Schreier mit, dass die Ausschreibungen für die 
Seilbahnneubauten veröffentlicht sind. Der Neubau der 
Seilbahn Nord ist im Jahr 2023 geplant, der Neubau der 
Seilbahn Süd im Jahr 2024.  

SGr. 
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Aus dem Rathaus 

Gasthof zur Post  
zu verpachten 

Der ehemalige  
Gasthof zur Post 
(Hauptstraße 15  
in Bischofsgrün)  

Ist neu zu verpachten. 
 
Vorgesehen ist nach Möglichkeit 
wieder eine gastronomische Nut-
zung. 
 
Das Objekt und nähere Informatio-
nen sind auch online unter 
www.immobilienscout24.de verfüg-
bar. 
  
Ansprechpartner bei Fragen und 

Interesse ist die  
Gemeinde Bischofsgrün 

1. Bürgermeister Michael Schreier  
Tel. 09276 / 92609-20 

buergermeis-
ter@bischofsgruen.bayern.de  
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 Aus dem Rathaus 
BÜRGER-INFO 
 

Grundsteuerreform -  
Die neue Grundsteuer 
in Bayern 
 
Neuregelung der Grundsteuer 
Für die Städte und Gemeinden ist 
die Grundsteuer eine der wichtigsten 
Einnahmequellen. Sie fließt in die 
Finanzierung der Infrastruktur, zum 
Beispiel in den Bau von Straßen und 
dient der Finanzierung von Schulen 
und Kitas. Sie hat Bedeutung für 
jeden von uns. 
 
Das Bundesverfassungsgericht hat 
die bisherigen gesetzlichen Regelun-
gen zur Bewertung von Grundstü-
cken für Zwecke der Grundsteuer im 
Jahr 2018 für verfassungswidrig er-
klärt. 
 
Der Bayerische Landtag hat am 23. 
November 2021 zur Neuregelung 
der Grundsteuer ein eigenes Landes-
grundsteuergesetz verabschiedet. 
Von 2025 an spielt der Wert eines 
Grundstücks bei der Berechnung der 
Grundsteuer in Bayern keine Rolle 
mehr. Die Grundsteuer wird in Bay-
ern nicht nach dem Wert des Grund-
stücks, sondern nach der Größe der 
Fläche von Grundstück und Gebäude 
berechnet. 
 
Wie läuft  
das Verfahren ab? 
Das bisher bekannte, dreistufige 
Verfahren bleibt weiter erhalten. 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
müssen eine sog. Grundsteuererklä-
rung abgeben. Das Finanzamt stellt 
auf Basis der erklärten Angaben den 
sog. Grundsteuermessbetrag fest 
und übermittelt diesen an die Kom-
mune. Die Eigentümerinnen und 
Eigentümer erhalten über die getrof-
fene Feststellung des Finanzamtes 
einen Bescheid, den sog. Grundsteu-
ermessbescheid. Der durch das Fi-
nanzamt festgestellte Grundsteuer-
messbetrag wird dann von der Kom-
mune mit dem sog. Hebesatz mul-
tipliziert. Den Hebesatz bestimmt 
jede Kommune selbst. Die tatsäch-
lich nach neuem Recht zu zahlende 
Grundsteuer wird den Eigentümerin-
nen und Eigentümern in Form eines 
Bescheids, dem sog. Grundsteuerbe-
scheid, von der Kommune mitge-
teilt. Den Grundsteuerbescheid er-
halten Sie voraussichtlich in 2024. 
Die neue Grundsteuer ist ab dem 
Jahr 2025 von den Eigentümerinnen 

und Eigentümern an die Kommune 
zu bezahlen. 
 
Was bedeutet die Neuregelung 
für Sie? 
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)
Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentümer 
eines Grundstücks, eines Wohnob-
jekts oder eines Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft in Bayern? – 
Dann aufgepasst: 
 
Um die neue Berechnungsgrundlage 
für die Grundsteuer feststellen zu 
können, sind Grundstückseigentü-
merinnen und -eigentümer sowie 
Inhaberinnen und Inhaber von land- 
und forstwirtschaftlichen Betrieben 
verpflichtet, eine Grundsteuererklä-
rung abzugeben. 
 
Hierzu wurden Sie durch Allgemein-
verfügung des Bayerischen Lan-
desamts für Steuern am 30. März 
2022 öffentlich aufgefordert. 
Für die Erklärung sind die Eigen-
tumsverhältnisse und die tatsächli-
chen baulichen Gegebenheiten am 
1. Januar 2022 maßgeblich, sog. 
Stichtag. 
 
Was ist zu tun? 
Ihre Grundsteuererklärung können 
Sie in der Zeit 
 
vom 1. Juli 2022 bis spätestens  

31. Oktober 2022 
 
bequem und einfach elektronisch 

über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt 
unter www.elster.de abgeben. 
 
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto 
bei ELSTER haben, können Sie sich 
bereits jetzt registrieren. Bitte be-
achten Sie, dass die Registrierung 
bis zu zwei Wochen dauern kann. 
Sollte eine elektronische Abgabe der 
Grundsteuererklärung für Sie nicht 
möglich sein, können Sie diese auch 
auf Papier einreichen. Die Vordrucke 
hier für f inden Sie ab dem 
1. Juli 2022 im Internet unter 
www.grundsteuer.bayern.de, in Ih-
rem Finanzamt oder in Ihrer Ge-
meinde. 
 
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. 
 
Sie sind steuerlich beraten? 
Se lbstverständ l i ch kann d ie 
Grundsteuererklärung auch durch 
Ihre steuerliche Vertretung abgege-
ben werden. 
 
Sie haben Eigentum in anderen 
Bundesländern? 
Für Grundvermögen sowie Betriebe 
der Land- und Forstwirtschaft in an-
deren Bundesländern gelten andere 
Regelungen für die Erklärungsabga-
be als in Bayern. 
Informationen finden Sie im Internet 
unter www.grundsteuerreform.de. 
 
Sie benötigen weitere Informatio-
nen oder Unterstützung? 
Weitere Informationen und Videos, 
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Aus dem Rathaus 
die Sie beim Erstellen der Grund-
steuererklärung unterstützen sowie 
die wichtigsten Fragen rund um die 
Grundsteuer in Bayern finden Sie 
online unter 
 

www.grundsteuer.bayern.de 
 
Bei Fragen zur Abgabe der 
Grundsteuererklärung ist die Bayeri-
sche Steuerverwaltung in der Zeit 
von Montag bis Donnerstag von 
08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 
08:00 – 16:00 Uhr auch telefonisch 
für Sie erreichbar: 
 

089 – 30 70 00 77 
 
In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Fest-
stellungen zu treffen – bitte sehen 
Sie aufgrund der Menge der zu bear-
beitenden Grundsteuererklärungen 
von Rückfragen zum Bearbeitungs-
stand Ihrer Grundsteuererklärung 
ab. 
Hängen die Grundsteuerreform 
und der Zensus 2022 zusammen? 
Das Bayerische Landesamt für Sta-

UNSERE JUBILARE 
 
 

Es feierten Geburtstag 
 
 
Herrn  Roland Frey, Ochsenkopfstr. 27,       80 Jahre 
Herrn  Erich Schreier, Fröbershammer 44,      80 Jahre 
Herrn  Horst Heidenreich, Kiefernweg 29,      85 Jahre 
Frau   Helene Greiner, Hauptstr. 23,       85 Jahre 
Herrn  Friedrich Kaufmann, Ochsenkopfstr. 41,   85 Jahre 
Frau   Irmintraud Prießmann, Brunnbergstr. 10,   75 Jahre 
Frau   Irmgard Preiß, Wülfersreuth 5,       85 Jahre 
Frau   Erika Böhm, Ochsenkopfstr. 41,       85 Jahre 
Frau   Herta Pilz, Brunnberstr. 18,        91 Jahre 
 
 

Wir wünschen allen Jubilaren weiterhin viel Glück,  
Gesundheit und persönliches Wohlergehen! 

tistik führt in 2022 einen Zensus mit 
einer Gebäude- und Wohnungszäh-
lung durch. Die Grundsteuerreform 
und der Zensus sind voneinander 

unabhängig. Weitere Informationen 
zum Zensus finden Sie unter 
www.statistik.bayern.de/statistik/
zensus. 
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 Aus dem Rathaus 
IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Zur Sicherstellung Ihrer ärztlichen Versorgung an Wo-
chenenden, an Feiertagen und in der Nacht haben sich 
die sieben hausärztlichen Praxen der Gemeinden Bi-
schofsgrün, Fichtelberg, Warmensteinach und Weiden-
berg zu einer Bereitschaftsdienstgruppe zusammen ge-
schlossen, welche die für die Gemeinden Bischofsgrün, 
Fichtelberg, Mehlmeisel, Warmensteinach und Weiden-
berg in folgenden Zeiten zur Verfügung steht: 
 
• Freitag ab 13:00 Uhr bis Montag bzw. dem nächsten 

Werktag, 08:00 Uhr 
• Mittwoch ab 13:00 Uhr bis Donnerstag bzw. dem 

nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
• An Feiertagen beginnend am Vorabend um 18:00 Uhr 

bis zum nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
• In den Nächten Montag auf Dienstag, Dienstag auf 

Mittwoch und Donnerstag auf Freitag in der Zeit von 
18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages. 

 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschafts-

dienst unter der Telefonnummer 116 117 
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 

Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar. 
 
Die Kollegen, die Bereitschaftsdienst haben, überneh-
men diesen zusätzlich zu den „normalen“ Arbeitszeiten, 
es gibt keinen Freizeitausgleich. Beim Wochenenddienst 
bedeutet dies unter Einbeziehung der regulären Sprech-
stunden am Freitagvormittag und am Montag  eine Ar-
beitszeit von Freitagmorgen, 08.00 Uhr, bis Montag-
abend, 18.00 Uhr, also durchgehend 82 Stunden. Be-
rücksichtigen Sie dies bitte, wenn Ihnen der dienstha-
bende Kollege bzw. die Kollegin nicht immer wie ein 
Ausbund von Ausgeschlafenheit und Fröhlichkeit vor-
kommt. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich  
lebensbedrohlichen Erkrankungen 

 
Bei lebensbedrohlich erscheinenden Erkrankungen (z.B. 
Bewusstseinstrübungen, Bewusstlosigkeit, schwerer 
Atemnot, schwerem Brustschmerz, vor allem mit Atem-
not, Lähmungen einer Körperseite, plötzlicher Sprach-
verlust bzw. plötzlich aufgetretene Sprachstörungen, 
anhaltenden Krämpfen) und bei schweren Unfällen wen-
den Sie sich direkt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst für Bischofsgrün -  
Fichtelberg -Warmensteinach 
 
 

Sa. 28.05. – Sa. 04.06.2022,  
Apotheke, Speichersdorf;  

 
Sa. 04.06. – Sa. 11.06.2022,  
Berg-Apotheke, Fichtelberg; 

 
Sa. 11.06. – Sa. 18.06.2022,  

Apotheke, Weidenberg; 
 

Sa. 18.06. – Sa. 25.06.2022,  
Steinach-Apotheke, Warmensteinach; 

 
Sa. 25.06. – Sa. 02.07.2022,  

Hubertus-Apotheke, Bischofsgrün; 
 

Bei Dienstbereitschaft der Apotheke Speichersdorf 
informieren Sie sich bitte unter www.oponet.de 

über evtl. nähergelegene dienstbereite Apotheken! 
Die diensthabende Apotheke übernimmt wochen-
weise von Samstag 8.00 Uhr bis Samstag 08.00 
Uhr die Dienstbereitschaft.  
 
In Zweifelsfällen beachten Sie bitte die Hinweise 
an den Apotheken, die Ansagen der Anrufbeant-
worter, bzw. die Auskunft der ILS Bayreuth-
Kulmbach (Tel. 112). 
 

Hubertus-Apotheke Bischofsgrün 
Tel. 09276 / 251 

 
Berg-Apotheke Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Tel. 09277 / 1277 

 
Franken-Apotheke Weidenberg 

Tel. 09278 / 976-0 
 

Apotheke Schütz Weidenberg 
Tel. 09278 / 216 

 
Apotheke Speichersdorf 

Tel. 09275 / 983-0  
 

Änderungen aus zwingenden  
Gründen vorbehalten! 
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Sonstiges 

Tolle und aktuelle Fotos von Bischofsgrün und der Region findet Ihr auf  
unserer Homepage und auf unseren offiziellen Facebook und Instagram Seiten.  

Fotos: Manfred Sieber 
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BÜRGER-INFO 
 
Treffen der Bischofsgrüner  
Feldgeschworenen 
 
„Zeit werd´s",  war die einhellige Meinung der Bischofs-
grüner Feldgeschworenen. So freute sich jeder auf unse-
re Zusammenkunft am 22.04.2022 im Gasthof Sieben-
stern;  nach zweijähriger Abstinenz. 
Obmann L. Dinger begrüßte neben den Feldgeschwore-
nen den 3. Bürgermeister Jens Stenglein als Vertreter 
der Gemeinde.  Entschuldigt war unser Erich Zapf. 
In Ehrerweisung wurde den verstorbenen, ehemaligen 
Feldgeschworenen gedacht. Aus den Jahren 2020 bis 
dato gab es anschließend einige Bekanntgaben. Unter 
Beachtung der in dieser Zeit geltenden Corona-
Hygieneregeln verzeichneten wir bis dato 19 Einsätze;    
davon einer zur Erstellung eines Gutachtens. Einige lo-
gistische Aufgaben wurden an die Gemeindeverwaltung 
bzw. an den 3. BGM weitergegeben. 
In seinem Grußwort hob 3. BGM Jens Stenglein die Auf-
gaben eines Feldgeschworenen hervor,  dankte, seitens 
der Gemeinde, den Bischofsgrüner Feldgeschworenen 
für ihre Einsatzbereitschaft sowie Arbeitsqualität und lud 
im Anschluss zur obligatorischen Brotzeit ein. 
Turnusgemäß wurden heuer der Obmann und sein Stell-
vertreter gewählt. Obmann bleibt Ludwig Dinger. Stell-
vertreter wurde Winfried Schoberth. Der bisherige Stell-
vertreter Heinrich Reichel wollte das Amt Jüngeren zur 
Verfügung stellen. 
L. Dinger dankte dem Wahlleiter Fritz Frosch für den 
reibungslosen Ablauf der Wahl. Weiterer Dank ging an 
unseren Heinrich Reichel dem bisherigen Stellvertreter  
sowie unseren noch nicht erwähnten Kollegen Herbert 

Im Bild v.r.: Winfried Schoberth und Ludwig Dinger.  

Rieß und Klaus Seiferth. Einsatzbereitschaft, Zuverläs-
sigkeit, Kameradschaft sind die Motivation der  Bischofs-
grüner Feldgeschworenen. Die Aufgabenbewältigung mit 
und in dieser Truppe bereitet Freude. 
Nicht zuletzt richtet sich der Dank auch an die Gemein-
deverwaltung und den Bauhof für die hervorragende Un-
terstützung  sowie an das ADBV Bayreuth für die stets 
gute Zusammenarbeit.  

Text u. Bild:  L. Dinger 
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GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Gesundheit hoch 4:  
Parks & Gärten 2022 
 
Das Gesunde Fichtelgebirge hat die 
verschiedensten Park- und Garten-
anlagen zu bieten. Die beruhigende 
Wirkung der facettenreichen Natur-
schätze passt dabei nur zu gut zur 
Gesundheitsausrichtung von Bad 
Alexandersbad, Weißenstadt, Bi-
schofsgrün und Bad Berneck. Aus 
diesem Grund ist 2022 das Jahres-
thema im Gesunden Fichtelgebirge: 
Parks und Gärten. Wir wollen das 
Jahr nutzen, um unsere verschiede-
nen Parkanlagen, insbesondere die 
Kurparks, vorzustellen. Daneben 
möchten wir Ihnen unsere zukünfti-
gen Kurwälder – möglicherweise 
sogar Heilwälder – vorstellen. Die 
abwechslungsreichen Waldareale 
laden Sie ein in ein Reich der Acht-
samkeit und Ruhe. Wessen Interes-
se jetzt schon geweckt ist, findet 
eine Waldbroschüre in den Tourist-
Informationen und online, zum Bei-
spiel unter www.fichtelgebirge. bay-
ern!  
Nun aber erstmal zu unseren tollen 
Kurparks: Der Weißenstädter Kur-
park direkt am See ist ein beliebtes 
Ausflugsziel für Jung und Alt. Neben 
den charakteristischen Kurparkrui-
nen, an deren Stelle früher Granit 
und weitere Hartgesteine veredelt 
wurden, lässt es sich auf den ver-
schiedensten Wellnessliegen ent-

Kurpark in Weißenstadt.  

spannen. Wer es aktiver mag, kann 
im Kneippbecken Wassertreten oder 
am See entlang flanieren. 
In Bischofsgrün gibt es gleich zwei 
Parkanlagen: während der Kleine 
Kurpark die Kurkonzerte beheima-
tet, lässt es sich im Natur-Kurpark 
mit Blick zum Ochsenkopf und 
Schneeberg entspannen. Zudem ist 
hier ein toller Ort der Kraft geboten, 
an dem manche Menschen sogar 
eine kosmische Energie spüren kön-
nen.  
Aber auch der von der Bäderarchi-
tektur geprägte Kurpark in Bad 
Berneck hat so einiges zu bieten. 

Die Luisenquelle im Kurpark in Bad Alexandersbad.  

Der Kneipp-Lehrpfad erklärt spiele-
risch, beispielsweise mit einem klei-
nen Labyrinth, die fünf Gesundheits-
säulen.  Und der  Fami l ien-
Naturlehrpfad eignet sich optimal für 
einen Ausflug entlang des Ölschnitz-
tals.  
In Bayerns kleinstem Heilbad, Bad 
Alexandersbad, wird bei einem Spa-
ziergang zur Luisenquelle die histori-
sche Bedeutung als Gesundheitsort 
spürbar. An den Schwanenweihern 
oder der Aussichtslaube im idylli-
schen Kurpark kann jede und jeder 
wieder Kraft für den Alltag tanken.  

Theresia Pöschl 
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NACHLESE 
 

Was für ein Sahneabend!  
 
Wir können uns nur abermals aufs 
Herzlichste bei Bernhard Ottinger 
und Martin Rassau bedanken! Ein 
Programm mit Leichtigkeit, Spiel-
freude und ganz viel Witz, hat fast 
300 Zuschauer*innen begeistert in 
die Nacht entlassen. 
Unser 1. Vorsitzender, Stephan 
Unglaub, und 1. Bürgermeister, Mi-
chael Schreier, übergaben an die 
beiden Künstler im Anschluss eine 
Kleinigkeit als Erinnerung an einen 
gelungenen Benefizabend. 
Einen ausführlichen Bericht wird es 
im kommenden Mitteilungsblatt der 
Gemeinde geben, auch werden wir 
zeitnah eine Gesamtspendensumme 
nennen können, die wir Johannes 
Reichel übergeben können. 
Allen Helfer*innen und Spen-
der*innen sagen wir ein herzliches 
Danke! 
Wer noch will, kann natürlich auch 
weiterhin eine Spende auf das Konto 
der BI überweisen. Mit dem Kenn-
wort JOHANNES erhöht sich die 
Spendensumme weiter, ohne Kenn-
wort verwenden wir das Geld aber 
auch gerne für unsere allgemeine 
Vereinsarbeit. 
 

DE79770698700100325708 
Wir sagen: DANKE!  
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BÜRGER– UND GÄSTEINFO 
 

FGV-Chronik erschienen 
 
Ab sofort in der Kur- und Tourist Information Bischofs-
grün: die Chronik 125 Jahre FGV Bischofsgrün. Wir freu-
en uns über tolle Fotos, interessante und historische 
Berichte und ganz viel Ehrenamt.  Der Hauptvorsitzende 
des Fichtelgebirgsverein Rainer Schreier hat sie uns per-
sönlich vorbei gebracht. Also, auf in die TI, Chronik kau-
fen und staunen! 

KAUFEMPFEHLUNG 
 

Bischofsgrüner Sehnsuchtsbier 
 
Gibt's beim Nahkauf, in der Kur- und Tourist Information und bei verschiedenen Leistungsanbietern. Das Bischofs-
grüner Sehnsuchtsbier von der Brauerei Hütten. Ideal als Geschenk, Mitbringsel oder natürlich zum selber trinken. 
Vielen Dank an Isabell Kandziora für die tollen Fotos neben dem schönsten Maibaum Nordbayerns. 
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AUS DEN ORTSTEILEN / WÜLFERSREUTH 
 

Der höchste 
Hofladen 
 
Die Wülfersreuther, und sicher nicht 
nur die, wird’s freuen. Ab sofort gibt 
es nach Jahren ohne Laden nun wie-
der eine Möglichkeit, sich vor Ort 
selbst zu versorgen. Der Wülfers-
reuther Jens Weißflach (28), zwar 
eigentlich im Hauptberuf Industrie-
meister für Elektrotechnik, jedoch 
zusätzlich im Nebenerwerb als Land-
wirt tätig, hat einen Hofladenauto-
maten mit Fleisch, Wurst, Nudeln, 
Käse und Eiern in Betrieb genom-
men. 
Dieser steht in einer kleinen Hütte 
und damit überdacht und vor Wind 
und Wetter geschützt ab sofort am 
Ortseingang von Wülfersreuth rund 
um die Uhr zur Deckung des örtli-
chen Bedarfs zur Verfügung. 
 

Direktvermarktung  
schon seit 2016 

 
Jens Weißflach betreibt schon seit 
2016 Direktvermarktung und ver-
sorgt seitdem nicht nur bei Marktter-
minen und Veranstaltungen auch 
den Hauptort Bischofsgrün mit, zu-
mindest was Wurst und Fleisch be-
trifft. Ansonsten erfolgte der Verkauf 
bislang jedoch mangels eigenem 
Laden an der Haustüre. Doch nun 
hat er eine Rund-um-die-Uhr Ein-
kaufsmöglichkeit geschaffen. „Der 
höchstgelegene Hofladen im Fichtel-
gebirge“, so Weißflach. 
Die Idee, neue Wege zu beschreiten, 
kam 2019 zum Tragen. „Seitdem ist 
er am Überlegen und Planen“, so 
Mutter Jutta. Zu seinem erweiterten 
Konzept gehört auch schon seit eini-
gen Wochen ein Hühnermobil. 300 
Hühner gehören ihm, deren Gehege 
regelmäßig umgesetzt wird. Und 
dazu in einem eingezäunten Teil ei-
nige Kamerunschafe. „Weil die den 
Habicht abhalten“, so Weißflach. 

Neben den Eiern hat er im Automa-
ten auch Eiernudeln platziert. Am 
größten ist das Sortiment jedoch bei 
Wurstwaren, bei denen man zum 
Schlachten einen Betrieb in Lanzen-
dorf als Partner hat. Erste Erfahrun-
gen zeigen hierbei, dass die Kunden 
sich schon ihre Lieblingswurstsorten 
gesucht haben. „Gerne genommen 
wird unsere Spezialität Käsegöttin-
ger“, sagt Jens Weißflach. 
Aber auch bei akutem Bedarf an 
Grillfleisch kann der Automat helfen. 
Ab sofort braucht in Wülfersreuth 
auf jeden Fall keiner mehr Hunger 
leiden. 

Harald Judas  
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Die Generalprobe zur  
Klimatour in Bischofsgrün 
war ein großer Erfolg 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Landratsamtes Bayreuth waren 
begeistert von der Natur, von den 
Ausführungen unseres Klimaschutz-
beauftragten Franz Rabenstein und 
von der Vielfalt der Möglichkeiten in 
Bischofsgrün. 
Wir sind eine von vier Kommunen im 
Landkreis Bayreuth, die die Klima-
tour für Einheimische und Gäste in 
den nächsten Monaten anbieten 
werden. Zum genauen Ablauf, zum 
Inhalt und zur Organisation gibt es 
demnächst hier eine Ausschreibung. 
Vielen Dank an das Landratsamt 
Bayreuth, an das BLSV Sportcamp 
Nordbayern und an unseren ge-

meindlichen Bauhof für die Unter-
stützung.  
Lieber Franz Rabenstein, das war 
einfach spitze! DANKE! 

Die Klimatour macht Spaß, ist lehr-
reich und ist wieder ein Schritt in die 
Zukunft.  

 Beschwingt in den Sommer 

Unser Tipp für den Sommer! Bitte bleiben Sie gesund! 

Sanitätshaus Martin - seit 26 Jahren Ihr verlässlicher Partner 

mit Bequemschuhen 
von 

 

TURM -  
Sandaletten  

für lose Einlagen 

Wir sind für Sie 
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VERANSTALTUNGSTIPP 
 

Endlich widder  
Kanzfeierla 
 
Am Freitag, den 24.06. richtet die Freiwillige Feuerwehr 
Wülfersreuth das Johannisfeuer auf der ehemaligen Pfer-
dekuppel der Familie Pittroff aus. Beginn ist um 19:00 
Uhr 
 
Am Samstag, den 25.06. freuen wir uns auf das Johan-
nisfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Birnstengel in der 
Hellereistroß. Auch hier geht`s um 19:00 Uhr los. 
 

Wir freuen uns sehr, dass wir endlich wieder zu dieser 
Tradition zurückkehren können und bedanken uns bei den 
Feuerwehren für die Organisation und die Durchführung 
und hoffen natürlich auf einen regen Besuch. 

UNSERE JUBILARE 
 

Frau Pfarrer wird 60 
 
Am 29.April feierte unsere Frau Pfarrer Beate Winkler 
ihren 60. Geburtstag. Wir gratulieren ihr auf diesem 
Weg ganz herzlich, bedanken uns für die Zusammenar-
beit und Unterstützung und wünschen Frau Winkler noch 
viele schöne Jahre als „unsere Pfarrerin in Bischofsgrün“. 
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Ein ganz herzliches Dankeschön sage ich allen Freunden, Nachbarn, Bekannten und 
Verwandten, die mir zu meinem  
 

90. Geburtstag 
 
mit lieben Glückwünschen, Blumen und zahlreichen Geschenken sehr viel Freude be-
reitet haben.  

Waltraud Lauterbach 
 -  Traudl - 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 
1. BikeGuide 
Der neue BikeGuide 22/23 informiert 
über unser vielfältiges Radsportange-
bot. Dabei ist der Übersichtsplan der 
Radbuslinien inklusive der neuen 
Thermenlinie sowie die Möglichkeit des 
Radtransports auf der Heser Buslinie 
369. Sie finden das Angebot unserer 
drei Bike Verleihcenter, die neben dem 
Verleih auch ein erstklassiges Touren-
programm anbieten. Das Bullheadhou-
se bietet selbst die komplette Bike 
Wartung an. Im BikeGuide integriert 
ist wieder eine Radkarte mit 12 Tou-
ren: so z.B. der Brückenradweg für 
Genussradler, die Schneebergrunde 
für die Mountainbiker oder der Och-
senkopfgiro für die Rennradsportler. 
Nicht umsonst landete die Erlebnisre-
gion Ochsenkopf beim Focus Innovation Award 2021 auf 
den 1. Platz!  
 
2. Abend des Tourismus 2022 
Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause war es am 16. 
Mai endlich wieder soweit:  Der gemeinsame Tourismus 
Abend der vier Ochsenkopfgemeinden fand in Präsenz 
im Kurhaus Bischofsgrün statt. Der Restart war ein vol-
ler Erfolg: Begeisterte Zuhörer, die froh sind, endlich 
wieder persönliche Begegnungen zu erleben und sich mit 
Kollegen austauschen  zu können.  
Welche Programmpunkte hielt der Abend bereit?   
Nach der Begrüßung durch den diesjährigen Vorsitzen-

den der Tourismus & Marketing GmbH (TMO), Bürger-
meister Axel Herrmann ging Geschäftsführer Andreas 
Munder (TMO) auf die Kennzahlen des vergangenen wie 
auch bereits des laufenden Jahres 2022 ein. Dem 
schlossen sich zwei Gastreferate an: 
Landrat Florian Wiedemann, Vorsitzender des Zweckver-
bandes zur Förderung des Tourismus und des Win-
tersports im Fichtelgebirge, stellte den aktuellen Status-
bericht der Infrastrukturentwicklung in der Ochsenkopf-
region vor. „Erfolgreich Gäste gewinnen: Das Vertriebs-
netz der Destination Solutions in Kooperation mit fera-
tel“ lautete das Thema von Inga Maria Baule, DS Desti-
nation Solutions und TMO Vertragspartner im Bereich 
der Onlinebuchungen. Den Abschluss der Vorträge bilde-
te nochmals Andreas Munder mit Inhalten zu den Marke-
tingmaßnahmen der TMO für das Jahr 2022 und dem 
Schwerpunkt Digitale Gästekarte.  
Mit einem Dankschön an alle Besucher und Organisato-
ren ging der Abend zu Ende: Stefan und Carolin Engel-
brecht sorgten für einen köstlichen Kräuterimbiss, Hans-
Rudolf Hüttel sorgte in bewährter Art und Weise für den 
Getränkeservice. Die TI Bischofsgrün unterstützte im 
Vorfeld beim Presseboard, der Gemeinde Bischofsgrün 
gilt der Dank für die Bereitstellung des Kurhaussaales.  
 
Für alle die sich gern die Präsentationen noch einmal 
genauer betrachten möchten - im internen  
Gastgeberbereich ist alles hinterlegt. Hier login Adresse 
anfordern: info@erlebnis-ochsenkopf.de. 
 

3. Veranstaltungstipps in der Region 
Veranstaltungen im Kultur-, Sport oder Freizeitbereich 
sind nun weitestgehend ohne Einschränkungen erlaubt. 
Hier nun ein paar Tipps für die kommende Zeit: 
• 04.-05.06.  65 Jahre Pfingstskispringen in Bischofs-

grün 
• 06.06.  Waldhausfest in Mehlmeisel 
• 10.-12.06. Neubauer Kirwa 
• 17.-19.06. Patronatsfest Hüttstadl 
• 18.06.  Schwarzergässer Kerwa, Wülfersreuth 
• 26.06.  5. Radwegekirchen-Radtour der  
     ev. Kirchengemeinde Bischofsgrün 

Bild vlnr:  BGM Michael Schreier, Landrat Florian Wiedemann, Destination Solutions - Inga Maria Baule, DS BGM Axel 
Herrmann, BGM Franz Tauber, BGM Sebastian Voit, TMO -  Andreas Munder  
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VEREINSLEBEN /  
FEUERWEHR BIRNSTENGEL 
 

Das Vereinsleben läuft 
wieder 
 
Der Freiwilligen Feuerwehr Birnsten-
gel ging es nicht anders, wie vielen 
anderen Vereinen. Die Arbeit, sprich 
in ihrem Fall das Einsatzgeschehen 
oder die Betreuung des Spielplatzes 
im Birnstengel liefen weiter. Ansons-
ten galt Corona bedingt: „Wir haben 
nicht viel machen können“, so der 
Vorsitzende Uwe Meier zur Jahres-
hauptversammlung im Landgasthof 
Käppel. 
Dass trotzdem Kreisbrandrat Her-
mann Schreck vor Ort war, hatte 
einen triftigen Grund: Er durfte eine 
hochrangige Ehrung durchführen 
und verlieh das Ehrenkreuz des Lan-
desfeuerwehrverbands in Silber für 
besondere Verdienste an Patricia 
Reger, die in der Feuerwehr 
Birnstengel die Kassengeschäfte 
führt und sich gemeinsam mit Mela-
nie Walter um die gemeinsame Kin-
derfeuerwehr kümmert. Außerdem 
konnte schreck noch eine weitere 
Ehrung für 40 Jahre Dienstzeit an 
Jürgen Käppel übergeben. 
Den Berichten war zu entnehmen, 
dass derzeit 23 Aktive in der 
Birnstengeler Wehr Dienst tun, es 
gibt 37 passive und 51 Fördermit-
glieder. Durch den Verein wurde der 
Spielplatz zumindest hergerichtet, 
es standen kleinere Reparaturen am 
Zaun an. Waltraud von Mach küm-
mert sich nach wie vor um die Be-
pflanzung rund ums Feuerwehrgerä-
tehaus. Rund ums Gerätehaus ist 
bestens gesorgt, da im Winter Jür-
gen Käppel das Schneeräumen über-
nimmt und verschiedene Mitglieder 
die Mäharbeiten übernehmen. Auf-
rechterhalten blieben die Besuche 
von Ehrenmitgliedern wurden auf-
rechterhalten. Inzwischen gibt es 
hier Geschenkpäckchen mehr, son-
dern Gutscheine der Gemeinde. 
Unterrichte oder Ausflüge waren 
nicht möglich. Auch konnte die 
Tanzgruppe ebenfalls nicht auftre-
ten. Zumindest im vergangenen Jahr 
konnte man in Spandau den 
Christbaum aus dem Fichtelgebirge 
aufstellen. Die Kinder der Wehr wer-
den mit in Bischofsgrün ausgebildet. 
Die ins Leben gerufene Spendenakti-
on für den Feuerwehrkameraden  
Johannes Reichel wurde die Bürger-
initiative Bischofsgrün mit ins Boot 
geholt. Besonders Dank ging an das 

Die Geehrten der Feuerwehr Birnstengel, im Bild von links Kreisbrandrat Her-
mann Schreck (Foto links), Stephan Reger (10 Jahre aktiv), Jürgen Käppel 
(40 Jahre aktiv), Uwe Meier (50 Jahre aktiv), Patricia Reger (Ehrenkreuz in Sil-
ber für besondere Verdienste), Hannes Meier (befördert um Oberlöschmeis-
ter), Bürgermeister Michael Schreier und Kommandant Michael Kandziora.  

Foto: Harald Judas  

Komiker-Duo Martin Rassau und 
Bernhard Ottinger für einen Benefiz-
abend. Zwischenzeitlich kam noch 
eine große Spende der GSG9 dazu. 
„Der Betrag wird noch nicht verra-
ten“, so der Vorsitzende. Man sieht 
Bischofsgrün unterstützt seine Bür-
ger. Besonderer Dank ging auch an 
Petra Schreck für deren Verkauf von 
Schneemannsteinen zugunsten der 
Benefizaktion. Und er dankte auch 
nochmals ausführlich Bürgermeister 
Michael Schreier, der jüngst den 
Vorsitz der Bischofsgrüner Wehr 
nach 15 Jahren an der Spitze in die 
Hände von Tanja Forster übergeben 
hatte. Geplant sind nun zumindest 
eine Weihnachtfeier und das Ad-
ventsglühen am Feuerwehrhaus.  
 

Stephan Kasper neu  
bei den Aktiven 

 
Kommandant Michael Kandziora er-
klärte, dass seine 24 Aktive auch mit 
CSA-Staffel von Bad Berneck ausrü-
cken. Fünf Fahrer sind tagsüber 
greifbar. Er listete die Einsätze auf, 
darunter je ein großer Brand in 2020 
in Bischofsgrün und in 2021 in Lei-
sau. Neu in die Riege der Aktiven ist 
Stephan Kasper ist neu. Aus Alters-
gründen ausgeschieden ist Uwe Mei-
er. Aus der Jugend in die aktive 
Wehr übernommen wurden Joelina 
Groh und Isabell Kandziora. Neu 
angeschafft wurde ein Wassersauger 
Eine Leistungsprüfung Wasser ist im 
Juni.   
Jugendsprecher Florian Meier war 
die Christbaumaktion 2020 war letz-

te Aktivität der Jugend. Aktuell sind 
noch zwei Jugendliche in der Wehr, 
so sein kurzer Bericht.  
Kassiererin Patricia Reger drückte 
ihren Ärger aus, dass inzwischen 
auch Vereine Kontogebühren zu zah-
len haben, die stetig steigen. Arthur 
Meier als Kassenprüfer ergänzte, 
dass es auch ärgerlich sei, dass es 
für Geldanlagen keine Zinsen mehr 
gibt. Die Jugendkasse berichtete 
Jasmin Kandziora. 
Bürgermeister Michael Schreier be-
dankte sich in einem Grußwort bei 
der aktiven Wehr für die Einsatzbe-
wältigung und lobte dass die 
Birnstengeler schon zum 10. Mal das 
Christbaum-Aufstellen in Spandau 
übernommen hatten.  
Außer den beiden genannten Ehrun-
gen hat die Feuerwehr mit Jürgen 
Judas (30 Jahre) und Stephan Reger 
(10 Jahre) noch weitere langjährige 
Aktive in ihren Reihen. Joelina Groh 
und Isabell Kandziora wurden zu 
Feuerwehrmann befördert und Han-
nes Meier zum Oberlöschmeister. 
Vereinsehrungen für langjährige Mit-
gliedschaften gingen an oder sind 
noch vorgesehen für Hermann 
Schilpp (60 Jahre), Herbert Rieß, 
Uwe Meier (beide 50 Jahre), Jürgen 
Käppel (40 Jahre), Frank Remitsch-
ka, Beate Teichner, Roedo Teichner 
(alle 20 Jahre), Stephan Reger, 
Sandra Wenisch-Krüger, Oliver Ka-
wecki, Sandra Kawecki, Thomas 
Neupert (alle 10 Jahre). 
 

 Harald Judas 
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Wiederbelebung des Fichtelgebirgstags 
Unsere Ortsgruppe Bischofsgrün fei-
ert ihr 125-jähriges Bestehen. Als 
Teil des Jahresprogramms gelang 
nun ein erfolgreicher Neustart für 
den zuvor vier Jahre pausierenden 
Fichtelgebirgstag - als Mix zwischen 
Tradition und neuen Elementen. Be-
sonderer Höhepunkt jedoch - der 
Arbeitskreis Chronik wurde mit dem 
Kulturpreis des Fichtelgebirgsvereins 
geehrt. 
Erhalten blieb bei der Veranstaltung, 
dass der Fichtelgebirgstags-Wimpel 
mit einer Wanderung vom letzten 
Ausrichter Arzberg nach Bischofs-
grün gebracht wurde. Inklusive 
zweier zünftiger Hüttenabende auf 
der Kösseine und  am Seehaus. Am 
Ortseingang von Bischofsgrün wurde 
die Wimpelgruppe begrüßt und mit 
einem Festzug inklusive Blaskapelle 
zum Festplatz zwischen Kurhaus und 
Schule begleitet. Dort wurde auch 
offiziell der Wimpel durch den Arz-
berger Bürgermeister Stefan Gö-
cking an seinen Bischofsgrüner Kol-
legen Michael Schreier übergeben.  
Neu war, dass am Festplatz eine 
kleine Regionalausstellung aufge-
baut war. Der FGV-Hauptvorsitzende 
Rainer Schreier, gleichzeitig Bi-
schofsgrüner Ortsvorsitzender ist, 
hob in seiner Begrüßung auch her-
vor, dass insgesamt 60 Helferinnen 
und Helfer im Einsatz waren.  

Zwischen Tradition und neuen Elementen: FGV-Ortsgruppe Bi-
schofsgrün feiert 125-jähriges Bestehen 

Der Bischofsgrüner Altbürgermeister 
Stephan Unglaub, drückte als Land-
ratsstellvertreter auch seine Freude 
aus, dass während Corona viele mit 

dem Fichtelgebirge eine versteckte 
Ecke entdeckt haben. Wobei diese 
nichts wär ohne das ehrenamtliche 
Wirken des Fichtelgebirgsverein.  
„Wir müssen gegenüber keiner Regi-
on zurückstehen“, fand jedenfalls 
dann auch der Haupt- und Ortsvor-
sitzende Rainer Schreier. 
Dass Fichtelgebirge niemals Randla-
ge war, stellte Adrian Roßner in den 
Mittelpunkt seiner Laudatio zur Ver-
gabe des Kulturpreises des Fichtel-
gebirgsvereins. „Wir waren immer 
die Region im Herzen Europa“. Dass 
in Bischofsgrün im Fichtelgebirge 
auch das Kulturelle groß geschrieben 
wird, zeigt sich daran, dass es einen 
AK Chronik gibt. In Bischofsgrün 
wird nicht nur die Heimat und die 
Kulturlandschaft gepflegt, sondern 
als „absolut beeindruckende Arbeit“ 
seit 2006 Heimatforschung in einem 
Arbeitskreis betrieben. Dort legt 
man Wert darauf, dass auch die All-
gemeinheit Nutzen von den Aktivitä-
ten hat. Durch den Arbeitskreis sind 
so in den 16 Jahren 21 heimatkund-
liche Bücher veröffentlicht worden. 
Darüber hinaus stellt man eine eige-
ne ortshistorische Sammlung zu-
sammen, in der Publikationen und 
Objekte der Vergangenheit für zu-
künftige Generationen gesichert 

Auf dem Festplatz zwischen Grundschule und Kurhaus übergab Arzbergs Bür-
germeister Stefan Göcking den Fichtelgebirgstags-Wimpel an unseren Bür-
germeister Michael Schreier.. 

Im Mittelpunkt stand der Arbeitskreis Chronik, der den diesjährigen Kulturpreis 
des Fichtelgebirgsvereins überreicht bekam. Im Bild von links Bürgermeister 
Michael Schreier, der Hofer Landrat Oliver Bär, als Landratsstellvertreter Alt-
bürgermeister Stephan Unglaub, MdL Martin Schöffel, Eva Burger, Hauptkul-
turwart Adrian Roßner, Horst Hedler, Jörg Hüttner, Karl-Herbert Schmidt, FGV 
Haupt- und Ortsvorsitzender Rainer Schreier, Berthold Grießhammer und der 
stellvertretende Wunsiedler Landrat Roland Schöffel. 
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werden. Aber auch mit dem Histori-
schen Ortsrundgang, der zu einer 
Entdeckungsreise durch den Ort ein-
lädt oder den historischen Wolfsgar-
ten, mache man in Bischofsgrün die 
Spuren der Vergangenheit für die 
Öffentlichkeit sichtbar und lädt ein, 
auf eine Zeitreise zu gehen.  
Die Historie beleuchtete auch Diet-
mar Herrmann, Heimatkundler des 
Hauptvereins. Denn er erinnerte zu-
nächst daran, dass neben dem Jubi-
läum 125 Jahre FGV Ortsverein Bi-
schofsgrün, es auch 100 Jahre her, 
dass auf dem Ochsenkopf Baubeginn 
des Asenturms war. Und der Main-
wanderweg  wurde als erster Fern-
wanderweg Bayerns vor 50 Jahren 
eingeweiht. 
Vor allem richtete er auf ein beson-
deres Jubiläum seinen Blick. Denn 
vor 100 Jahren hatte der Fichtelge-
birgsverein die Bergwacht für das 
Fichtelgebirge gegründet. Und zwar 
zunächst als Kontroll- und Überwa-
chungsorgan, um Auswüchse zu ver-
hindern. Die erste Bergwachtabtei-
lung stand auch unter der Leitung 
des FGV Hauptvorstandes Adam Wil-
helm Herrmann. Das Aufgabenfeld 
der Bergwacht veränderte sich dann 
nach und nach. Denn aus dem Na-
turschutz- und Ordnungsdienst wur-
de durch den zunehmenden Wander
- und Skitourismus  ein Sanitäts- 
und Rettungsdienst. Heute gibt es 
acht Bergrettungswachen, zwei er-
gänzende Bergwachten und über 
250 aktive Bergretter. 
Eine Ausstellung im Kurhaussaal 
erinnerte an die Geschichte der 

Zum Fichtelgebirgstag gehörte auch in Bischofsgrün dazu, dass der vorheri-
ge Veranstalter, in dem Fall die Ortsgruppe Arzberg, den Fichtelgebirgstags-
Wimpel im Rahmen einer Wanderung persönlich vorbeibringt. 

Mit einem Festzug wurde die Wimpelwandergruppe zum Festplatz begleitet.        Fotos: Harald Judas 

Bergwacht, wie ergänzend auch eine 
Zusammenstellung historischer 
Ortsansichten zur Besichtigung ein-
lud. 
Doch vor allem sollte der Fichtelge-
birgstag auch ein Fest für die ganze 
Familie sein, mit Info- und Aktions-
ständen, wie der Möglichkeit Nist-
kästen zu bauen an einem Stand des 
Naturschutzreferates, der durch die 
Ortsgruppe Franken betreut wurde. 
Und natürlich mit einem breiten Es-
sensangebot an mehreren Ständen 
mit unter anderem „Bachna Kniala“ 
des FGV Mehlmeisel und einer Büh-

ne, auf der es Blasmusik von den 
Original Fichtelgebirgsmusikanten 
und der Musikkapelle Flossenbürg 
aber auch fetzige fränkische Musik in 
Mundart von Fuchsdeifelswild gab.  
Und trotz kühler Witterung herrschte 
reges Treiben. „Im Grund genom-
men kann man sehr zufrieden sein“, 
zog Rainer Schreier als der FGV-
Haupt- und Ortsvorsitzende Rainer 
ein positives Fazit und freute sich 
über ein „gut angenommenes, ab-
wechslungsreiches Programm“.   
 

Harald Judas 
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UMWELT 
 

Kampf dem Müll 
 
Die Idee stammt aus dem Zusammenschluss der Kommunen entlang des Mains, die 2022 als Aktionsjahr „Mein 
Main“ ausgerufen haben. Wir in Bischofsgrün haben uns gerne beteiligt als ganz nach dem Muster früherer Müllsam-
melaktionen ein Umwelt-Aktionstag Sauberer Main gemeinsam von Gemeinde und dem frisch gegründeten Umwelt-
Arbeitskreis unserer Fichtelgebirgsvereins-Ortsgruppe ausgerichtet. Und zwar mit großem Erfolg, da insgesamt 70 
Helfer gemeldet hatten. Treffpunkt war zunächst im Kurhaussaal, wo Bürgermeister Michael Schreier die Einteilung 
vornahm und die Gruppen mit Müllsäcken, Zwickern und einem Übersichtsplan ausstattete. Er erklärte weiter, dass 
Müllsammelpunkte eingerichtet waren, an denen der in die Aktion ebenfalls eingebundene gemeindliche Bauhof nach 
der Aktion die zusammengetragenen Hinterlassenschaften einsammelte. Es beteiligten sich Familien, Vereine aber 
auch Kindergarten und Hort.   
„Ich freue mich über die sehr gute Teilnahme von fast 70 Personen, vor allem dass der Kindergarten und der Hort 
gut vertreten sind“, sagte ein sichtlich zufriedener Bürgermeister Michael Schreier, als die Gruppen so nach und 
nach wieder im Kurhaussaal eintrafen. Denn dort wartete noch eine von und Christa Schreier und Manuela Wedeha-
se vorbereitete Brotzeit.                            Harald Judas 
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ABWASSERENTSORGUNG 
 

Klärwärter zum Nachbar-
schaftstag zu Gast 
 
Wir in der Gemeinde Bischofsgrün 
haben nun seit Juni 2019 eine neue 
Kläranlage in Betrieb. Das nutzte die 
Kanal- und Kläranlagennachbar-
schaft Wunsiedel, zu auch die nord-
östlichen Gemeinden des Landkrei-
ses Bayreuth und damit Bischofs-
grün gehören zu einer Besichtigung 
im Rahmen des als Fortbildungsver-
anstaltung gestalteten Nachbar-
schaftstags.  
Der Bischofsgrüner Klärwärter Jür-
gen Judas führte die Tour durch die 
Anlage. Bei der eigentlichen Schu-
lung im Kurhaus der Gemeinde Bi-
schofsgrün ging es dann um aktuelle 
Entwicklungen rund um die notwen-
digen internen Qualitätskontrollen 
im Abwasserbereich. Schon jetzt 
haben die Kommunen als Betreiber 
gemäß der hierfür in Bayern gültigen 
Eigenüberwachungsverordnung die 
Pflicht, die Klärleistung der einzelnen 
Anlagen umfassend zu  überwachen 
und zu dokumentieren. Jährlich zu-
sammengefasste Daten der Eigen-
überwachung müssen außerdem am 
Anfang des Folgejahres dem Was-
serwirtschaftsamt als Jahresbericht 
vorgelegt werden. Dies geschieht 
seit Anfang 2014 online über den 
Datenverbunds Abwasser Bayern. 
Um die Klärleistung zu überprüfen, 
werden dann zusätzlich durch das 
Wasserwirtschaftsamt Stichproben 
gezogen.  
Doch nun steht eine Neufassung der 
Eigenüberwachungsverordnung an, 

Dieter Bauer (vorne rechts) brachte als Nachbarschaftslehrer die Klärwärter 
des Landkreises Wunsiedel und des nordöstlichen Landkreises Bayreuth beim 
Nachbarschaftstag in Bischofsgrün auf einen aktuellen Wissensstand.  

Foto: Harald Judas  

die zusätzliche Dokumentations-
pflichten enthalten soll und mit der 
sich die einzelnen Mitarbeiter im 
Kurhaussaal schon einmal vorab be-
fassten. Als Dozent war Dieter Bau-
er, ein Mitarbeiter des Wasserwirt-
schaftsamtes Weiden vor Ort, der 

sich als Nachbarschaftslehrer um 
das Thema Fortbildung kümmert. 
Bürgermeister Michael Schreier be-
grüßte dann später im Kurhaus die 
Gäste und stellte die Gemeinde vor.  

Harald Judas  
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VEREINSLEBEN / TSV BISCHOFSGRÜN 
 

TSV aufgestiegen in die Kreisklasse  
 
Das große Saisonziel ist erreicht - der TSV Bischofsgrün wurde einen Spieltag vor Saisonende A-Klassen Meister und 
spielt somit in der kommenden Spielzeit in der Kreisklasse. Das entscheidende Spiel gegen den SV Lindenhardt ge-
wann man mit 3:0. Die Spieler um Vorstand Bernd Greiner, den Spielleitern Andreas Munder und Rainer Pedall sowie 
dem Meistertrainer John Engelbrecht beendeten damit eine herausragende Saison mit den meisten geschossenen 
Toren und den wenigsten Gegentreffern der gesamten Liga! Danke den zahlreichen Fans, die die Mannschaft so toll 
unterstützt haben- 

Aktuelles 
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Der  

TC Bischofsgrün  
gratuliert der 1. Herrenmannschaft des  

TSV Bischofsgrün  
 

zur Meisterschaft in der A-Klasse und dadurch zum direkten Aufstieg in die Kreisklasse. Der 
TSV Bischofsgrün ist einer der wichtigsten Vereine im Ort und eines der Aushängeschilder für 

den Sport in Bischofsgrün. 
 

Wir wünschen Euch auch für die kommende Saison in der Kreisklasse  
viel Erfolg und tolle Siege!  

 

Für die Vorstandschaft des TC Bischofsgrün 
Wilhelm Zapf (1.Vorsitzender) 

Aktuelles 
VEREINSLEBEN 
 

Neue Vorstandschaft und Jubiläumsjahr 
beim FCB-Fanclub Bischofsgrün 92 
 
Im Mai fand die Jahreshauptversammlung des FC Bayern 
Fanclub Bischofsgrün ´92 statt. Der bisherige Vorsitzen-
de Daniel Narius berichtete über vergangenen beiden 
Jahre, wo das Vereinsgeschehen allerdings fast gänzlich 
ruhen musste. Kaum Teilnahme an Veranstaltungen in 
der Heimatgemeinde und kein Stadionbesuch bei einem 
Heimspiel des FCB. Dadurch fiel der Jahresbericht auch 
relativ kurz aus.  
 

Gunther Grießhammer neuer Vorsitzender 
 
Der scheidende Vorsitzende konnte verkünden, dass sei-
tens des FCB bereits die Zusage für ein Heimspiel-
Kartenkontingent der kommenden Saison 2022/23 vor-
liegt. Recht schnell war man dann bei den Neuwahlen 
angelangt und konnte alle Positionen mit voller Zustim-
mung der Mitgliederversammlung besetzen. Gewählt 
wurden die beiden Vorsitzenden, die Kassiere und Beisit-
zer. Der Schriftführer wird aus den Reihen der Beisitzer 
nach deren erster Vorstandsitzung bestimmt. 
Anschließend bedankte sich der neu gewählte erste Vor-
sitzende Gunther Grießhammer für das ihm entgegen 
gebrachte Vertrauen und bei seinem Vorgänger Daniel 
Narius für dessen Arbeit. Ins kommende Jahr blickt der 
neue Vorsitzende sehr optimistisch, der FCB-Fanclub 
wird sich hier unter anderem wieder beim Bürgerfest 
und beim Weihnachtsmarkt einbringen, die Fahrt in die 
Allianzarena dürfte sicher auch wieder ein Highlight wer-
den. In diesem Jahr gilt es auch Jubiläum zu feiern – am 
02.Juni 1992, also vor 30 Jahren, wurde dem FCB-
Fanclub Bischofsgrün 92, durch den damaligen Ge-
schäftsführer des FC Bayern München e.V., Herrn Karl 
Hopfner die offizielle Fanclub-Urkunde mit Bestätigung 
überreicht. Inzwischen hat der Bischofsgrüner Fanclub 
bereits  86 Mitglieder in seinen Reihen. 

vo.v.li.: Gunther Grießhammer (1. Vorsitzender), Claudia 
Grüner (2. Vorsitzende), Bernd Grüner (stellv. Kassier), mit-
te v.li.: Daniel Narius (bisheriger 1.Vorsitzender), René 
Grüner, Wolfgang Dithmer (beide Beisitzer), Horst Kaiser 
(Kassier), hi.v.li.  Peter Arndt, Sascha Purucker (beide Bei-
sitzer), auf dem Foto fehlen die weiteren Beisitzer Dag-
mar Grüner und Mario Greiner. 
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IMPRESIONENEN 
vom Maibaumaufstellen 2022 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

UkrainerInnen lernen Deusch im Generationenhaus 
 
Schon seit einigen Wochen kommen mittlerweile 23 UkrainerInnen zum gemeinsamen Deutsch lernen im Generatio-
nenhaus zusammen. Unter der Leitung von Dr. Sybille Noe lernen die TeilnehmerInnen im Rahmen eines sogenann-
ten Erstorientierungskurses des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge nicht nur die deutsche Sprache, sondern 
auch Vielfältiges über den Alltag in Deutschland. Mit diesem Sprachkursangebot hoffen wir unseren ukrainischen 
Gästen wenigstens ein kleines Stück Normalität geben zu können. Unser besonderer Dank gilt der Firma Zeh, die die 
Ausstattung der Kursteilnehmer mit Schreibmaterial übernommen hat. 
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VEREINSLEBEN / SC BISCHOFSGRÜN 

 
Jahreshauptversammlung 2022  
des Ski-Club Bischofsgrün e.V. 
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Ski-Club Bi-
schofsgrün 1909 e.V. fand Ende April im Puchtler's Gast-
hof Deutscher Adler in Bischofsgrün statt. Der erste Vor-
sitzende Michael Baumgärtel konnte in seinem Bericht 
vor allem auf die weiteren erforderlichen Baumassnah-
men in der Ochsenkopf-Schanzenarena berichten. Der 
Sportbericht wurde von Philipp Roderer vorgetragen. 
Neuwahlen gab es keine und die Ehrungen werden im 
Rahmen der Pfingstveranstaltungen durchgeführt, so 
dass auch ein gemeinsamer ausführlicher Bericht zur 
Jahreshauptversammlung (JHV) erst im Anschluss daran 
erscheinen wird.  
Ein wichtiger Punkt war jedoch das Veranstaltungspro-
gramm und hier die Termine in der Ochsenkopf-
Schanzenarena im Sommer 2022, diese wurden zur JHV 
bekanntgegeben. 
Für das Pfingstwochenende wird am ersten Juni-
Wochenende am Speicherteich ein größeres Zelt aufge-
stellt. Dort sollen am 04.06.2022, dem Vortag des 
Pfingstskispringens, dann auch die durch die Pandemie-
jahre ausgefallenen Vereinsehrungen der letzten Jahre 
nachgeholt werden.  
Am Pfingstsonntag gilt es dann 65 Jahre – Sommerski-
springen am Ochsenkopf zu feiern. Nach dem Springen 
steigt dazu die Party „Rock an der Schanze“ mit „Simple 
Concept“. 
Am 09. und 10.07.2022 wird statt einem „normalen“ 
Pokalspringen erstmals der Ochsenkopf-Cup ausgetra-
gen. Mit einem Einzelspringen am Samstag und Team-
wettbewerb am Sonntag.  
Nach den Rahmenskisprungkalendern der Skiverbände 
FIS, DSV und BSV werden der Internationale Alpencup 
der Damen am 13.+14.08.2022 stattfinden und der Bay-
ern Cup der Schüler am 17.09.2022. Ein Mini-Cup ist als 
Rahmenwettbewerb des Bayerncups geplant. 
Bereits jetzt erwartet sich der SCB zahlreiche Besucher 
bei seinen Veranstaltungen und vor allem hofft man 
auch auf zahlreiche Helfer(innen), die den SCB dabei 

Aktuelles 
unterstützen. Interessenten, die in den letzten beiden 
Jahren nicht zum Helferteam gehörten und in irgend ei-
ner Weise etwas beisteuern könnten, die dürfen sich 
schon jetzt bei bekannten Organisatoren des SCB mel-
den, oder unter dieser Mailadresse: 
info@skiclub-bischofsgrün.de 
 
 

Nationaltrainer im BLSV-Sportcamp 
Nordbayern 
Im Mai herrschte ein erhöhtes Aufkommen von DSV-
Fahrzeugen in Bischofsgrün. Der Hintergrund waren die 
Frühjahrsklausuren des DSV. Nach den Skisprungtrai-
nern Damen fand dieser Tage die Trainerklausur Nach-
wuchs des Deutschen Skiverbandes Skilanglauf im neu-
en BLSV Sportcamp Nordbayern in Bischofsgrün statt. 
Dabei war auch der  Teamchef Skilanglauf Peter Schli-
ckenrieder zu Gast im neuen Sportcamp. Es gab enorm 
positive Rückmeldung der Teilnehmer für das neue 
Camp die Sportstätten und die Verpflegung. Nur wenige 
Tage später, konnte man dort die Verantwortlichen der 
Nationalmannschaft im Skispringen begrüßen. Im Be-
reich gab es bereits zu dieser Klausur einige personelle 
Veränderungen. Stefan Horngacher bleibt weiterhin 
deutscher Nationaltrainer, doch bekommt er künftig ei-
nen neuen Mann an seiner Seite. Neu im Trainerteam 
des A-Kaders ist Michal Doležal. Der 44-jährige Doležal 
war von 2019 bis 2022 Cheftrainer des polnischen Natio-
nalkaders und hatte zuvor bereits mit Stefan Horngacher 
in Polen gearbeitet. Leider durfte der gebürtige Tscheche 
dort noch nicht ofiziell vorgestellt werden. Erfolgreiche 
Skispringer mit bekannten Namen arbeiten in den Nach-
wuchskadern. Mit Richard Freitag und Martin Schmitt 
arbeiten künftig zwei bekannte Ex-Skispringer im D/C-
Kader.  Horst Hüttel, Sportdirektor Weltcup, erwartet 
sich durch die personellen Veränderungen in den Teams 
neue Impulse und eine positive Wirkung für Skisprung-
Deutschland: "Mit dieser neuen personellen Ausrichtung 
wollen wir eine optimale Förderung und Betreuung unse-
rer Aktiven in allen Kadern sicherstellen. Ich bin zuver-
sichtlich, dass es uns gelingen wird neue Impulse zu set-
zen und so die Voraussetzungen für eine weitere positive 
Entwicklung in den Disziplinen Skisprung und Nordische 

Die Skisprungtrainer der Nationalkader im neuen BLSV-Sportcamp-Nordbayern in Bischofsgrün wurden zu ihrer Früh-
jahrsklausur begrüßt vom Vorsitzenden des Skiverbandes Oberfranken, Stephan Unglaub, (Gruppenfoto hi.2,.v.l).  
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Kombination von der Basis bis zum Olympiakader zu 
schaffen.“ Horngacher und Hüttel blicken natürlich auch 
weiter nach unten, wie etwa auf den Standort im Fichtel-
gebirge, wo im Bayerischen Landesleistungszentrum auf 
den Ochsenkopfschanzen in Bischofsgrün sehr gute Ar-
beit geleistet wird. Nahezu alle DSV-Trainer kennen die 
Anlagen im Fichtelgebirge und hatten sie oft schon wäh-
rend ihrer eigenen Sportlerkarriere und auch anschlie-
ßend als Trainer genutzt. Es braucht einfach auch diese 
kleineren Zentren, wie auch Stefan Horngacher betonte. 
Er selbst sei schon bei seiner ersten Traineranstellung 
im Deutschen Skiverband im Jahre 2008, damals als B-
Kadertrainer mit Trainingslagern an der Ochsenkopf-
schanze gewesen. Mit dem Sportcamp seien weitere 
sehr Einrichtungen mit modernen Sportstätten geschaf-
fen worden, was den Leistungssport im allgemeinen und 
uns hier sehr gut unterstützt. Horst Hüttel sieht die Ski-
sprung-Basisarbeit in seiner Heimat auch sehr positiv, 
auch was das Engagement der Vereine betrifft, hier wur-
de vielerorts in den letzten Jahren ein Generationen-
wechsel vollzogen, neue jüngere Leute sind in der Ver-
antwortung und sorgen bereits jetzt für gute und auf-
strebene Nachwuchsarbeit. Im Mai beenden alleine 6 
ehemalige junge Aktive aus dem Fichtelgebirge  die  C-
Trainer-Ausbildung Nordische Kombination des Deut-
schen Skiverbandes. Damit kann die nächsten Jahre si-
cher mal der eine oder andere erfolgreiche Skispringer 
oder Nordische Kombinierer wieder aus dem Fichtelge-
birge kommen. 
 

Schnelles Helferteam an der Schanze: 
EINE WOCHE !  
Leider musste nach dem Winter festgestellt werden, 
dass die große Ochsenkopfschanze sehr gelitten hat. 
Durch schnelles Handeln wurden in über 150 Std, ehren-
amtlicher Leistung innerhalb von 7 Tagen, rund 60qm 
grundsaniert. Ohne diese Maßnahme, so muss man es 
leider sagen, wäre ein Sprungbetrieb in dieser Saison 
nicht möglich gewesen. Wir danken allen Beteiligten, die 
mit geholfen haben, das so schnell umzusetzen und zu 
realisieren. Ein besonderer Dank geht an das Sägewerk 
Reichel , das das Material und das Know-how zur Verfü-
gung gestellt hat, an Bischofsgrün im Fichtelgebirge für 
die schnelle Unterstützung und natürlich auch an die 
Feuerwehr Birnstengel , die die Schanzen danach gründ-
lich gesäubert haben. Ohne euch geht nichts! Nochmal 

ein großes Danke seitens des Ski-Club Bischofsgrün. Ab 
jetzt, alle Schanzen wieder geöffnet. 
 

Gratulation !!!!!! 
an die neuen DSV-C-Trainer Nordische Kombination. 
Als Trainer sind alle längst aktiv, doch ihre Ausbildung 
des Deutschen Skiverbandes musste Pandemiebedingt 
mehrfach verschoben werden. Im vergangenen Jahr 
konnte zunächst mit einem Lehrgang in Berchtesgaden 
gestartet werden, es folgte zum Winterabschluss Ram-
sau am Dachstein und nun Mitte Mai der erfolgreiche 
Abschluss in Oberhof unter den knapp 30 Anwärtern aus 
ganz Deutschland. 
Foto (PR): v.l. Paul Frohmader (WSV Weißenstadt), Isa-
bel Kandziora, Philipp Roderer, Jeanine Drechsel, Felix 
Neidhardt (alle SC Bischofsgrün) und Sebastian Häfner 
(WSV Warmensteinach). 
 

Alle Ergebnislisten zu den genannten Veranstaltungen 
mit SCB-Beteiligungen sind zu finden unter www.ski-club-
bischofsgruen.de  
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Skatclub Bischofsgrün mit altem  
gleich neuem Vorstand. 
 
Am 11.04. 2022 hielt der SkC – Bischofsgrün seine JHV 
im Gasthof Käppel ab. Der Vorsitzende Dieter Winkler 
begrüßt um 18 Uhr 13 von 17 Mitgliedern und betont, 
dass der SkC klein aber fein ist. Wo kommen schon über 
75 % der Mitglieder zur JHV und wo wird  wöchentlich 
rund ums Jahr gespielt.Er bedankt sich für die kamerad-
schaftliche Stimmung und den sehr guten Zuspruch zu 
den Veranstaltungen. Auch wenn manchmal die Emotio-
nen hochkochen, sollte man dies nicht vergessen.Dank 
gilt seinen Vorstandskollegen und den Kassenprüfern. 
Der Kassier Ludwig Dinger berichtet über die Ein und 
Ausnahmen und stellt eine steigende Tendenz des Be-
standes fest. Der Verein ist wirtschaftlich gesund und 
kann seinen Traditionen wie Ausflug, Weihnachtsfeier 
und Preisgelder sorgenfrei nachkommen.Die Kassenprü-
fer bescheinigen eine vollständige und lückenlose Kas-
senführung und stellen den Antrag auf Entlastung.Diese 
wird einstimmig bestätigt. 
Im Folgenden zeichnet der 1. Vorsitzende die Gewinner 
der Saison 2021/2022 aus. Den Sommerpokal konnte 
Dr. Achenbach  (39792 Punkte) vor Peter Zimpel (37182 
Pkt.) und Ludwig Dinger (35829 Pkt.) für sich entschei-
den. Die Meisterschaft gewann Peter Zimpel ( 17764 
Punkte) vor Dr. Achenbach (17042 Pkt.) und Dieter 
Winkler (16728 Pkt.) Den Vereinspokal gewann Dr. Mar-

kus Achenbach Alle Gewinner wurden geehrt und mit 
Einkaufsgutscheinen der Region belohnt. Der Werner 
Zinnert Gedächtnispokal war 2021 zu 3ten Mal von Dr. 
Achenbach gewonnen worden und ging somit in dessen 
Besitz über. Erika Zinnert stiftete einen neuen Pokal den 
2022 Karl Herbert Unglaub als 1 Sieger errang. Für die 
Ausspielung des alten Pokal gingen exakt 12 Jahre ins 
Land bis 1 Person dreimal Sieger war. 
Neuwahlen standen an, denn auch ein so kleiner Verein 
mit so vielen Terminen braucht Akteure, die das Spiel-
jahr vorbereiten und verwalten. 
Der Vorsitzende schlug den Mitgliedern vor den alten 
Vorstand in seiner derzeitigen Position wieder zu wählen. 
Da keine Gegenstimmen, Neuvorschläge oder Wider-
sprüche vorgetragen wurden, konnte der 1.  Vorsitzende 
Dieter Winkler, 2. Vorsitzende Karl Herbert Unglaub, 
Kassier Ludwig Dinger und Schriftführer Dr. Markus 
Achenbach einstimmig bei eigener Enthaltung in Einzel-
wahlgängen wiedergewählt werden. 
Auch die Kassenprüfer Klaus Hedler und Elko Wedehase 
wurden einstimmig wiedergewählt. Der Ausflug nach 
Grassemann findet am 22.07.2022 statt. Mitglied van 
Loosen versprach zur Weihnachtsfeier eine Spende von 
5 Forellen aus eigener Zucht. Danke im Voraus. 
Der für alle Skatbegeisterten offene Sommerskat be-
ginnt am 25.04. und findet bis zum 25.7.22 in der Post-
stube statt. Ab 1. August bis zum 21.11.22 im Gasthaus 
Käppel. Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr. Wir freuen uns 
sowohl überSommergäste als auch über Neumitglieder. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Zum 125-Jährigen:  
FGV-Chronik erschienen 
 
Unser Ortsgruppe Bischofsgrün des Fichtelgebirgsvereins 
feiert in diesem Jahr ihr 125-jähriges Bestehen. Dazu 
wurde durch ein 16-köpfiges Autorenteam eine ausführ-
liche Chronik erstellt, die nicht nur die Geschichte, son-
dern auch die verschiedenen Arbeitsbereiche und die 
aktuellsten Aktivitäten des Vereins aufgreift. 
Im Wiesengrund in Bischofsgrün wurde jüngst das Werk 
vorgestellt, das in einem Arbeitskreis unter Federfüh-
rung von Schriftführerin Eva Burger, die auch die Koor-
dination und den aufwändigen Satz übernahm, entstan-
den ist.  
„Im Dezember 2020 haben wir uns Gedanken gemacht, 
was machen wir denn“, blickte Vorsitzende Rainer 
Schreier bei der Vorstellung zurück. Man kam schnell 
überein, auf eine schon vorhandene, 1997 zum 100-
jährigen Bestehen entstandene Chronik aufzubauen. 
Deren Artikel wurden fortgeschrieben und mit ausführli-
chen neuen Inhalten ergänzt. Die neue Chronik wurde 
im größeren DIN A4 gedruckt. Was die Finanzierung be-
trifft, war die Suche nach Sponsoren erfolgreich, sodass 
das Werk für eine Anerkennungsgebühr von 5 Euro ver-
kauft werden kann, wie Vorsitzender Rainer Schreier 
betonte. 
Inklusive einiger Spenden aus der Mitgliedschaft waren 
insgesamt 5.500 Euro eingegangen. Gedruckt wurde in 

der JVA-Druckerei in Bayreuth, die auch kleinere Nach-
bestellungen ermöglicht.   
Horst Hedler vom 1997er Chronik-Team erläuterte, dass 
das damalige Werk den Kern der heutigen Chronik bilde. 
Die Schriftführerin Eva Burger knüpfte daran an und 
schilderte, wie in den vergangenen Monaten die Grund-
lage Stück für Stück zum jetzigen Werk anwuchs. 
Darin werden wichtige Institutionen im Verein wie der 
Arbeitskreis Chronik und der Arbeitstrupp vorgestellt. Es 
gibt Beiträge über das Archiv und die heimatkundliche 
Bibliothek. Vorgestellt wird die Jugendarbeit, der im Auf-
wind befindliche Bereich Naturschutz, die Frauengruppe. 
Es geht um die Darstellung in klassischen und in digita-
len Medien, und natürlich um die Kernthemen Wandern 
und Wegebetreuung. 
Und dann werden die herausragende Einrichtungen, vom 
Asenturm über den Hügelfelsen, Wetzstein, Historischen 
Ortsrundgang bis zum Wolfsgarten in ihrer Entstehung 
dargestellt. Mit vielen Bildern wird zudem sowohl an 
Grußveranstaltungen wie den Deutschen Wandertag 
2002, wie auch den Winterwandertag 2018 im Fichtelge-
birge erinnert, ebenso wie an ganz spezielle Events, wie 
Adventsnachmittage oder die legendären Fischerfest. Es 
schließt sich aber auch noch ein ausführlicher Statistik-
teil an. Alles ist reich bebildert – und sollte in keinem 
Bischofsgrüner Haushalt fehlen. 
Das 187-seitige Werk ist erhältlich in der Geschäftsstelle 
des Fichtelgebirgsvereins in der Brunnbergstraße 31, wo 
unter 09276-1244 bzw. info@fgv-bischofsgruen.de auch 
Bestellungen möglich sind oder auch in der Tourist Info. 

 Harald Judas 

Beim FGV Bischofsgrün hat man sich entschlossen zum 125-jährigen Jubiläum eine ausführliche Vereinschronik aufzu-
legen, die nun vorgestellt wurde. Im Bild von links Vorsitzender Rainer Schreier, Schriftführerin Eva Burger, die die 
Hauptarbeit leistete, Bürgermeister Michael Schreier, Pressesprecher Harald Judas und der Koordinator der vorheri-
gen Chronik Horst Hedler.                       Foto: FGV Bischofsgrün  
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Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
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geber unverzüglich mitgeteilt. 
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Sonstiges 

Alexander  
Krögl 

 

 Danke 
 
 
     sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden 
     fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten 
     und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.  
    
     Besonderer Dank an Frau Pfarrerin Beate Winkler für die 
     einfühlsamen und trostreichen Worte. 
 
 
 
 
            Erwin und Brunhilde Krögl 
            Sabine und Ralf Stenglein 

Foto: Manfred Sieber 
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